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WORÜBER INFORMIEREN WIR HEUTE

Å Was ist ein Örtliches Entwicklungskonzept (ÖEK)?

Å Welche Vorgaben des Landes sind bei der Erarbeitung des 

Örtlichen Entwicklungskonzeptes zu beachten?

Å Präsentation Grundlagenforschung

Å Auftakt Erstellungsprozess:

Å Ausstellung Grundlagenforschung

Å Fragenbeantwortung

Å Ideensammlung
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RAUMPLANUNG/RAUMORDNUNG ïWAS IST DAS?

Aufgabe der Raumplanung ist

é die vorausschauende, planmªÇige Gestaltung

des Lebensraumes:

Å Flächenvorsorge ïInteressensabstimmung

Å Bodenmanagement und Steuerung des Siedlungswesens

Å Schutz natürlicher Ressourcen

Å Schutz vor Naturgefahren/Gefährdungen/Klimaschutz

Å Standortsicherung für Versorgungseinrichtungen

Å Freiflächensicherung/Naturraumsicherung

Å Koordination der Planungen mit Wasserwirtschaft, Verkehr, 

Landschaftsplanung, Architektur, ...
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KOMPETENZVERTEILUNG

Das Land NÖ

Å Raumplanungsgesetz

Å Sektorale Raumordnungsprogramme

Å Regionale Raumordnungsprogramme 

Å Landesplanung

Die Marktgemeinde Zwentendorf

zuständig für Örtliche Raumplanung

Å Räumliches Leitbild (aus 2000-2005) 

Å Örtliches Entwicklungskonzept (in Erstellung)

Å Flächenwidmungsplan

Å Bebauungsplan (in Zwentendorf nicht verordnet)

Gemeinde-

leitbild 

2023
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GRUNDLAGEN ÖEK

Å Vorausschauende, langfristige Planung 

(Zeithorizont: rd. 10 - 15 Jahre)

Å Basis für kommunalpolitische Planungen/Entscheidungen 

und Grundlage für den Flächenwidmungsplan

Å Nachvollziehbarkeit der Entscheidungen und Planungs-/ 

Rechtssicherheit

Å Vereinfachung von Widmungsverfahren (beschleunigte 

Verfahren)

Å gesamtheitliche und nicht anlassbezogene Prüfung der 

Ziele/Maßnahmen 

Å Detailuntersuchungen hinsichtlich Reserven/Leerstand/ 

Verfügbarkeit, Naturgefahren, Naturraum, etc.

Anlass und Zweck eines Örtlichen Entwicklungskonzeptes
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GRUNDSÄTZLICHE FRAGEN

ÅWie hat sich die Gemeinde bisher 
entwickelt?

ÅWie soll sich die Gemeinde in Zukunft 
entwickeln?

ÅWie können diese Ziele erreicht 
werden?
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BESTANDTEILE EINES ÖEK

Konzepte laut ROG:

Ą Siedlungskonzept,

Ą Infrastruktur- und 

Verkehrskonzept

Ą Betriebsstättenkonzept

Ą Landschaftskonzept

Ą Energie- und 

Klimakonzept (neu) 

À Grundlagen

À Analyse

À Konzepte

À Plandarstellungen

À textlichen Erläuterungen zur 

Analyse

Ą Entwicklungskonzept 

(ÖEK)   

À Ziele und Maßnahmen

À Plandarstellung 

À Einbindung in den 

Verordnungstext

ÖEK besteht aus:

Plandarstellung und 

Zielen & Maßnahmen im Verordnungstext
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SCHRITTE ZUM NEUEN ÖEK

ÅWas hat im vorherigen Leitbild gut funktioniert?

ÅWas sind die wichtigen Themen zu den einzelnen 

Konzepten im Gemeindegebiet?

ÅWas sind die Handlungsschwerpunkte für Zwentendorf in 

den Konzepten?

ÅGezielte Grundlagenerhebung

ÅAnalyse der Handlungsschwerpunkte

ÅGrundlage für Ausarbeitung von Zielen & Maßnahmen

ÅFormulierung von Planungszielen.

ÅFormulierung von Maßnahmen.

ÅPrüfung von Alternativen.

ÅPrüfung von Umweltauswirkungen.

ÅEntscheidung von Planungsvarianten.

ÅVerortung von Maßnahmen soweit möglich.

ÅPlanliche Darstellung in Konzepten & ÖEK.

Gemeinde-

leitbild 

2023
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ÜBERÖRTLICHE VORGABE REGROP BEZIRK TULLN

Quelle: LAND NIEDERÖSTERREICH:

Verordnung über ein Regionales

Raumordnungsprogramm Bezirk Tulln

LGBl. Nr. 20/2025.
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STAMMVERORDNUNG 

Örtliches Raumordnungsprogramm

Aus dem Jahr 1988
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RÄUMLICHES LEITBILD 

Räumliches Leitbild

erstellt im Jahr 2000

beschlossen 2004 

(keine Verordnung)

zuletzt geändert 2005
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BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG

1900 1910 1951 1961 1971 1981 1991 2001 2011 2021

Zwentendorf an 

der Donau
2.529 2.549 2.945 3.079 3.123 3.170 3.280 3.715 3.955 4.133 

Veränderung (in 

%)
- 0,8 13,5 4,6 1,4 1,5 3,5 13,3 6,5 4,5

Index 100 101 116 122 123 125 130 147 156 163

Å Bevölkerungswachstum Zwentendorfs seit 1869 fast stetig

Å Negative Geburtenbilanz seit 2011 wird durch positive Wanderungsbilanz 

ausgeglichen

Å Bevölkerung mit 01.01.2025 4.190 Personen (HWS)

Nebenwohnsitze zusätzlich rund 750 Personen



ü 2015-2019 verstärkt verdichtete Strukturen errichtet

ü 90% der Gebäude für Wohnen, 5,6% für Industrie (vglw. hoch) genutzt

ü Anteil an Wohngebäuden mit 3 und mehr Wohnungen liegt über Bezirksdurchschnitt

ü Einschränkung von Wohneinheiten dzt. kein Thema

ü Leerstandsaufzeichnungen noch nicht vorhanden

ü Innenentwicklungspotential im Ortskern Zwentendorf  (Wohneinheiten im 

Agrargebiet gesetzlich limitiert)

ü Transformationsbereich ehem. Kohlekraftwerk Dürnrohr







ü 65% der Arbeitsstätten im Dienstleistungssektor

ü 20% der Betriebe in Sparte Handel

ü Konzentration der Betriebe im Hauptort und hier im Zentrum

ü Auffällig viele Arbeitsstätten mit 20-49 Beschäftigten (höher als NÖ-Durchschnitt)

ü Auspendlergemeinde

ü Pendlersaldo steigt stetig (Relation Arbeitsplätze zu wohnhaften Erwerbstätigen)

ü Landwirtschaft hauptsächlich im Nebenerwerb (55%)

ü Drei Seveso-Betriebe in Pischelsdorf

ü Reserven im Industriegebiet rd. 4%, im Betriebsgebiet 12% (qualitative Bewertung)



ü Soziale Infrastruktur weist einen an den Bedarf angepassten guten Stand auf

ü Gute Versorgungsqualität mit Freizeit- und Erholungseinrichtungen gegeben

ü Potential im Tourismus (insbesondere Rad) gegeben

ü Öffentliche Wasserversorgung nur begrenzt gegeben (Ausbau für den Hauptort)

ü Wasserversorgung mit Brunnen ¿berwiegt (v.a. in den Ortschaften) Ÿ für 

Neuwidmung Trinkwasseruntersuchung erforderlich

ü Abwasserbeseitigung vollständig, Sonderstandorte mit eigener Kläranlage, bis Ende 

2027 Anlage zur Verwertung des Klärschlamms geplant

ü Fernwärmeleitung und Strom über Energieknoten Dürnrohr

ü Hochspannungsleitungen und Erdgashochdruckleitung queren Gemeindegebiet



ü Laut BOKU in höchster Kategorie des Energieverbrauchs (90% Bereich Industrie)

ü Hier auch hoher Anteil an Treibhausgasemissionen (Daten noch aus 2019 mit 

Kohlekraftwerk und ohne PV-Park)

ü Überregional bzw. österreichweit einzigartige Industrieanlagen, Energieerzeugung 

und Müllverwertung ïEinsparungspotential daher eingeschränkt gegeben

ü Umspannwerk Donaukraftwerk, MVA inkl. Klärschlammverwertung, Energieknoten 

(einer der größten PV in Ö), Bioethanolwerk, Atomkraftwerk zu Forschungszwecken

ü Keine Eignungszonen Windkraft

ü Drei Eignungszonen PV mit in Summe über 36ha

ü Alle gemeindeeigenen Einrichtungen und Deponien für PV genutzt und mit 

Fernwärme beheizt (PV-Nutzungspotential auf privaten Deponien)

ü E-Tankstellen vorhanden



ü Radwegenetz entlang der Donau überregional bedeutend

ü Ebenes Gelände und Güterwege bieten Potential für Radverkehr

ü Ausbau Rad- und Gehwege geplant ïZiel zum nächsten Bahnanschluss

ü Öffentlicher Verkehr (ÖV) ausschließlich über Busverbindungen

ü ÖV-G¿teklassen nur im Zentrum als Ăgutñ einzustufen

ü Umfahrungsprojekt in Kombination mit Dammsanierung Perschling

ü Keine Park&Drive Anlagen


